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Liebe Leserinnen und Leser,

der Frühling ist eine Zeit der Veränderung. 
Das Licht macht Lust und Laune, die Fenster 
aufzumachen und frische Luft rein zu lassen. 
Zeit für einen Frühjahrsputz – innen und au-
ßen! Um Ihre Wohnung auf Vordermann zu 
bringen, braucht es nur wenig Chemie (mehr 
dazu auf Seite 8). Einen inneren Frühjahrs-
putz für Seele und Haut machen Sie am bes-
ten in der Saunalandschaft Finlantis. Das 
Team hat auf Seite 10 ein spannendes Früh-
jahrsprogramm zusammengestellt. Weitere 
Themen in unserem Kundenmagazin: Wir 
besuchen Familie Radermacher und fragen 
nach ihren Erfahrungen mit der Solarenergie. 
Wir stellen Ihnen das Restaurant MediTerra 
in Lobberich vor, dort gibt es köstliche me-
diterrane Speisen und wir haben Ihnen inte-

ressante Veranstaltungstipps zusammenge-
tragen. Außerdem erfahren Sie in der ZOOM 
alle wichtigen Infos zum Trikotsponsoring 
und wie Sie Karten für das Schlosshofkonzert 
mit einer fantastischen Fagottistin gewinnen 
können. 

Ich wünsche Ihnen einen schönen Start in 
den Frühling, traumhafte Osterfeiertage und 
viel Spaß beim Lesen,

Ihr Norbert Dieling

Stadtwerke News

Poolparty & Riesenrutsche

Super Osterferien 
im NetteBad

Das werden tolle Osterferien: Zum ersten 
Mal lädt das Team des NetteBades zur Pool-
party für Kinder und Jugendliche ein. Wie 
immer gibt es die Riesenrutsche zum Start 
in die Ferien und der beliebte Tauchkurs für 
Kinder ab zehn Jahren findet wieder statt.

Freitag, 23. März 

Riesenrutschentag

Traditionell starten die Osterferien im Nette-
Bad mit dem Riesenrutschentag! Klein und 
Groß können ab 15 Uhr mit Schwung und 
Spaß in die Osterferien „reinrutschen“.  

Donnerstag,  29. März 

Oster-Poolparty

Um 15 Uhr startet im NetteBad die Oster-Pool-
party für Kinder und Jugendliche. Mit tollen 
Spielen im und am Wasser kommt bestimmt 
keine Langeweile auf. Mit dem allseits belieb-
ten Kraken, dem Wasser MAX, kann sich je-
der nach Lust und Laune austoben. Wer noch 
nicht genug hat, kann das NetteBad-Osterha-
senabzeichen absolvieren. 

Dienstag bis Samstag, 3.-7. April 

Tauchkurs für Kinder und 
Jugendliche

Kinder und Jugendliche ab zehn Jahren kön-
nen vom 3. bis 7. April im NetteBad einen 
Tauchkurs absolvieren. Jeweils von 10 bis 
11.30 Uhr ergründen die jungen Teilnehmer 
unter Anleitung eines ausgebildeten Tauch-

lehrers und mit ABC-Ausrüstung die Tiefen 
des Kaldenkirchener Hallenbades. Dabei 
üben sie das Schwimmen mit Flossen, die 
Verständigung mit Zeichensprache sowie den 
richtigen Umgang mit Maske und Schnorchel. 
Höhepunkt ist das Tauchen mit kompletter 
Ausrüstung. Der Tauchkurs kostet 55 Euro in-
klusive Eintrittspreis und Zertifikat. 

Öffnungszeiten & Co.

Eine Anmeldung zum Tauchkurs ist er-
forderlich. Beim Riesenrutschentag und 
der Oster-Poolparty gelten die regulä-
ren Eintrittspreise. Am 26. März, Kar-
freitag, Ostersonntag und Ostermontag 
bleibt das Kaldenkirchener Hallenbad 
geschlossen.

i



3

Stadtwerke News
20 18

Die Trikotbestellungen werden zentral über 
das Sportartikelgeschäft „Golden Goal Sport 
& Flock“ in Nettetal-Schaag organisiert. Zur 
Auswahl stehen Trikots und Teambekleidung 
der Firma Erima. Die genauen Modalitäten für 
die Bestellung teilen die Stadtwerke Nettetal 
den betreffenden Vereinen frühzeitig mit. 
Die Übergabe der Trikotsätze erfolgt vor den 
Sommerferien. 

www.stadtwerke-nettetal.de

Mit dem Trikotsponsoring unterstützen die 
Stadtwerke Nettetal den Breitensport in der 
Region. Zehn Nettetaler Teams werden auch 
2018 mit einem kompletten Trikotsatz für 
ihre Mannschaft im Wert von je 500 Euro 
ausgestattet. Noch bis Freitag, 20. April läuft 
die Bewerbungsphase für dieses Jahr. Alle 
Nettetaler Sportvereine können an dieser 
Aktion teilnehmen. Den Bewerbungsbogen 
einfach unter www.stadtwerke-nettetal.de 
runterladen oder in der Geschäftsstelle an 
der Leuther Straße 25 abholen und pünktlich 
bei den Stadtwerken einreichen. Ein internes 
Gremium der Stadtwerke Nettetal entschei-
det bei mehr als zehn Bewerbungen über die 
Vergabe. 

Teilnahmebedingungen: 

Die Bewerbung erfolgt ausschließlich über 
den Vorstand. Der Verein kann sich jeweils 
nur einmal mit einer Mannschaft pro Sport-
art beteiligen (Beispiel: 1 x Bewerbung F-Ju-
gend Fußball, 1 x zweite Herrenmannschaft 
Handball). Sollten mehrere Bewerbungen pro 
Sportart eingereicht werden, behalten sich 
die Stadtwerke Nettetal vor, diese vor der 
Auswahl zu selektieren. 

Die Sportvereine verpflichten sich, neben 
dem Tragen der Kleidung weitere, unentgelt-
lich werbliche Maßnahmen für die Stadt-
werke Nettetal durchzuführen (zum Beispiel 
Logoabdruck auf Veranstaltungsplakaten, 
Bannerschaltung auf der Internetseite). 

Ansprechpartnerin:

Linda Schönkes
Stadtwerke Nettetal GmbH
Leuther Str. 25
41334 Nettetal
Tel. 02157 1205-128
Fax 02157 1205-129 
sponsoring@stadtwerke-nettetal.de

i

Bewerbungen bis zum 20. April 2018

Stadtwerke Nettetal sponsern Trikotsätze 
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Niederrheinische Natur erleben und verstehen

Geo-hydrologischer Wassergarten 
wieder geöffnet
Zum Frühlingsanfang öffnet der geo-hydro-
logische Wassergarten im Kaldenkirchener 
Grenzwald wieder seine Pforten. Das Ge-
lände gegenüber der Sequoia-Farm ist ab  
20. März täglich für Spaziergänger zugäng-
lich. Im Wassergarten erfahren Besucher auf 
einer Fläche von einem Hektar die landschaft-
liche Entstehung des linken Niederrheins mit 
seinen besonderen Lebensräumen.

Die schöne Natur und ein lehrreicher Pfad 
laden zum Verweilen ein. Naturfreunde er-
halten erste Einblicke in die Artenvielfalt 
der Region. Auf einem Rundweg können 
sich Spaziergänger über die unterschied-
lichen Funktionen der Gewässer mit ihren 
Pflanzen- und Tiergesellschaften, die Versi-
ckerungsgrade der Bodenschichten und die 
Wassernutzung informieren. Ein natürlich 
gestalteter Bachlauf zeigt den Fluss von der 
Quelle bis zur Mündung. 

Mehrere Themenbereiche veranschaulichen 
die verschiedenen Formen der Regenrück-
haltung und naturnahe Abwasserreinigung 
durch Pflanzenklärung. So kann der Besu-

Stadtwerke News
cher beispielsweise im „Garten der Versicke-
rung“ beobachten, welche Mengen Regen-
wasser auf unterschiedlichen Materialien 
versickern. Im Braunkohlewald können Be-
sucher zahlreiche Pflanzenarten entdecken, 
die vor mehr als zwei Millionen Jahren in 
den Wäldern des linken Niederrheins hei-
misch waren. Ein überdachter Infostand und 
Schautafeln dienen dazu, den Besucher über 
die Entstehung des Landschaftsraumes lin-
ker Niederrhein mit seinen Sand-, Kies- und 
Tonschichten zu informieren.

Anschrift
Geo-hydrologischer Wassergarten der  
Stadtwerke Nettetal
Buschstraße 98 (im Grenzwald gegenüber 
der Sequoia-Farm)
41334 Nettetal-Kaldenkirchen

Öffnungszeiten
20. März (Frühlingsanfang) bis 31. Oktober
täglich von 9.00 bis 19.00 Uhr
Eintritt kostenfrei

Gasanschluss für die Hälfte sichern
Wer jetzt auf Erdgas setzt, spart doppelt. Kunden, die bei den Stadtwerken Nettetal einen 
Gasanschluss anfordern, erhalten vom Versorger 50 Prozent Rabatt auf die Herstellungs-
kosten. Vorausgesetzt der Gasanschluss wird spätestens bis zum 30. Juni 2019 beauf-
tragt und innerhalb von zwölf Monaten nach Errichtung in Betrieb genommen. Es gibt 
viele Gründe, auf Erdgas zu setzen. Mit der befristeten Rabatt-Aktion gibt es einen mehr!

www.stadtwerke-nettetal.de
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Stadtwerke News
Nicht auszudenken, was passieren würde, 
wenn Hacker die Macht über unser Versor-
gungssystem bekämen: Die Energiever-
sorgung bricht zusammen, das öffentliche 
Leben kommt innerhalb kürzester Zeit zum 
Erliegen und lebensnotwendige Dienstleis-
tungen können nicht mehr erbracht werden. 
Damit ein solches Szenario nie eintrifft, ha-
ben sich die Stadtwerke Nettetal bestens 
gewappnet – und das wurde jetzt mit Brief 
und Siegel bestätigt.

Die Funktionsfähigkeit der Energieversor-
gung ist zunehmend von intakten Informa-
tions- und Kommunikationstechnologien 
abhängig. Mit einem sogenannten Informa-
tionssicherheits-Managementsystem (ISMS) 
sichert der lokale Versorger den Betrieb der 
Strom- und Gasnetze. Für die Einführung des 
neuen Systems haben die Stadtwerke Nette-
tal die Zertifizierung erhalten. Damit erfüllt 
das Unternehmen den IT-Sicherheitskatalog 
der Bundesnetzagentur. 

Schutz für unsere Netze

„Versorgungssicherheit, Schutz von Kunden-
daten und Sicherung aller Steuerungssyste-
me haben bei uns höchste Priorität. Die Zerti-

Zertifizierte IT-Sicherheit

Stadtwerke Nettetal schützen sich vor Cyberangriffen

fizierung bestätigt uns, dass unsere Systeme 
gut aufgestellt sind und sensible Daten vor 
Angreifern schützen“, sagt Peter Klocke, Lei-
ter Netze der Stadtwerke Nettetal. Damit der 
Schutz vor Cyberangriffen auch in Zukunft 
gewährleistet ist, wird das ISMS der Stadt-
werke Nettetal ständig weiterentwickelt. 
Klocke: „Angreifern müssen wir immer einen 
Schritt voraus sein.“ 

IT-Sicherheitsgesetz
Am 25. Juli 2015 ist das IT-Sicherheitsgesetz in Kraft getreten. Bis zum 31. Januar 2018 
mussten Betreiber kritischer Infrastrukturen dessen Vorgaben erfüllen. Sie werden 
unter anderem dazu verpflichtet, ihre Informationstechnik angemessen abzusichern. 
Darüber hinaus müssen sie dem Bundesamt für Sicherheit IT-Sicherheitsvorfälle melden. 
Zu den Betreibern kritischer Infrastrukturen zählen Unternehmen aus den Bereichen 
Energie, Information und Telekommunikation, Ernährung und Wasser, Finanz- und 
Versicherungswesen, Transport, Verkehr und Gesundheit. 

i

Der Energiemarkt wird immer undurchsichtiger. Verbraucher wün-
schen sich einen vertrauenswürdigen Versorger mit stimmigem Preis-
Leistungs-Verhältnis und persönlichen Ansprechpartnern. Das ist der 
Grund, warum das unabhängige Verbraucherportal www.energiever-
braucherportal.de Energieversorger als „TOP-Lokalversorger“ aus-
zeichnet. Zum siebten Mal in Folge erhalten die Stadtwerke Nettetal 
die begehrte Auszeichnung und gehören damit auch in 2018 wieder 
zu den TOP-Lokalversorgern in den Sparten Strom, Gas und Wasser.

Zu den Schutzmaßnahmen gehören ganz un-
terschiedliche Bereiche: technische Vorkeh-
rungen wie Gebäudeschutz, Verschlüsselun-
gen oder sichere Datenübertragungswege. 
Auch Mitarbeiter stehen im Fokus: Jeder Mit-
arbeiter der Stadtwerke Nettetal ist sensibi-
lisiert für die Verantwortung, die er trägt und 
wurde entsprechend geschult. Schließlich 
geht es bei der Informationssicherheit nicht 
nur um komplizierte Verschlüsselungstech-
niken, sondern auch um simple Dinge wie 
Passwörter, die am Bildschirm kleben oder 
nachlässige Kontrollen am Empfang.

Stadtwerke Nettetal sind „ausgezeichnet“

Stadtwerke-Geschäftsführer Norbert Dieling (l.) und Leiter 
Netze Peter Klocke freuen sich über die Zertifizierung
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Mein Sonnendach  

Familie Radermacher erzeugt jetzt ihren Strom selbst

Stadtwerke News
Wenn die Sonne scheint, können sich Ulrike 
und Frank Radermacher nicht nur über das 
schöne Wetter freuen. Seit etwa zwei Jahren 
betreibt das Ehepaar aus Brüggen auf dem 
Dach seiner 1993 erbauten Doppelhaus-
hälfte eine Solaranlage. Die ist gemietet im 
Rahmen der „Mein Sonnendach“-Initiative 
der Stadtwerke Nettetal und der Gemeinde-
werke Brüggen. Einen großen Teil des sauber 
erzeugten Stroms verbraucht die Familie Ra-
dermacher selbst.

Als Ulrike und Frank Radermacher in der Zei-
tung über Mein Sonnendach lasen, waren sie 
sofort Feuer und Flamme. „Dabei ging es uns 
weniger um den finanziellen Einspareffekt, 
sondern vor allem um den Umweltgedan-
ken“, erzählt Frank Radermacher, der von Be-
ruf Bankkaufmann ist. Klar, denn: Wer eine 
Mein Sonnendach-Anlage mietet, trägt dazu 
bei, den Ausstoß schädlicher Treibhausgase 
zu verringern. Die Radermachers werden in 
den nächsten 20 Jahren etwa 91 Tonnen CO2 
sparen.

„Das ging total reibungslos“

War es aufwändig, zum Betreiber einer Solar-
anlage zu werden? Nein, sagt Frank Raderma-
cher: „Das ging total reibungslos.“ Zunächst 
ließen sich die Eheleute ausführlich beraten. 
„Aufgrund unseres Stromverbrauchs haben 
die Fachleute von Mein Sonnendach berech-
net, dass eine kleine 2,5 Kilowatt-Anlage für 
uns die optimale Lösung ist“, berichtet Ra-
dermacher. Dann ging alles sehr zügig, und 
auch die Montage der Anlage war in wenigen 
Stunden erledigt. Dabei arbeiten die Stadt- 
und Gemeindewerke mit erfahrenen Partnern 
aus dem örtlichen Handwerk zusammen. 

Gleichzeitig brachte ein Elektroinstallateur 
den alten Zählerschrank der Familie auf Vor-
dermann. „Das war alles super aufeinander 
abgestimmt“, freut sich Frank Radermacher. 
Auch um die Wartung und Instandhaltung 
des Sonnendachs kümmern sich die Mein 
Sonnendach-Experten. Montage, Wartung 
und Versicherung der Anlage sind im Miet-
preis – die Radermachers zahlen 49 Euro pro 
Monat – bereits enthalten.

Fast zwei Drittel für den eigenen Bedarf 

Im Durchschnitt kann die Familie nun mit 
Hilfe ihres Sonnendachs ungefähr ein Drittel 
ihres benötigten Stroms selbst erzeugen. Da-
bei haben die Radermachers eine attraktive 
Lösung gewählt: Sie nutzen den nachhalti-
gen Solarstrom und beziehen für den Rest 
einen besonders günstigen Naturstrom-Tarif, 
der exklusiv Mein Sonnendach-Kunden an-
geboten wird. Umgekehrt gilt: Wenn die Son-
ne kräftig scheint und die Solaranlage mehr 
Strom produziert, als die vierköpfige Familie 
benötigt, wird die überschüssige Energie ins 
Netz eingespeist. Dafür gibt es vom Staat für 
die nächsten 20 Jahre eine garantierte Ein-
speisevergütung. Fast zwei Drittel des von 
der Solaranlage produzierten Stroms ver-
braucht die Familie selbst, der Rest geht ins 
Netz.

Was ihre Anlage leistet, können Ulrike und 
Frank Radermacher jederzeit von zu Hause 
aus oder über einen Online-Zugang übers 
Smartphone abfragen. Die Entscheidung für 
Mein Sonnendach haben die beiden jeden-
falls nicht bereut. Frank Radermacher: „Wir 
sind rundum zufrieden!“

Mehr Informationen: 

Wer sich für Mein Sonnendach  
interessiert, kann sich ganz unver-
bindlich in einem persönlichen 
Gespräch beraten lassen. Am besten 
gleich unter 02157 1205-260 oder  
info@mein-sonnendach.de einen  
Termin vereinbaren. 

Tipp: 
Vorab unter www.mein-sonnendach.de 
mit wenigen Klicks prüfen, wie hoch die 
Ersparnis ist.

i
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Stadtwerke News

Durch Einspeisevergütung für nicht selbst 
verbrauchten Strom und Reduktion des bis-
herigen Strombedarfs spart der Pächter ins-
gesamt auf die geschätzte Lebensdauer der 
Anlage von 25 Jahren etwa 7.700 Euro ge-
genüber einer konventionellen Energiever-

Beispielrechnung: 

sorgung. Zugrunde gelegt wird bei dieser 
Beispielrechnung eine Familie im Einfamili-
enhaus mit einem durchschnittlichen Strom-
bedarf von 4.500 Kilowattstunden im Jahr 
und einer Photovoltaik-Anlage mit fünf Kilo-
watt Peak (kWp) Leistung. 

Vier verschiedene Modelle

Mein Sonnendach S 
Leistung: 2,5 kWp
Dachfläche: ca. 18 m�

Mein Sonnendach M 
Leistung: 5,0 kWp
Dachfläche: ca. 35 m�

Mein Sonnendach L 
Leistung: 7,0 kWp
Dachfläche: ca. 46 m�

Mein Sonnendach XL 
Leistung: 9,0 kWp
Dachfläche: ca. 63 m�

Familie Radermacher freut sich über mehr Unabhängigkeit von  
den Strompreisen und die eigene Erzeugung von Ökostrom

49 €
pro Monat

83 €
pro Monat

109 €
pro Monat

134 €
pro Monat

+ =

Montage, Wartung und Versicherung sind 
jeweils inklusive

www.mein-sonnendach.de
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Umwelttipps

Ökologischer Frühjahrsputz

Vier Mittel reichen
Irgendwann im Frühling fällt es auf: Krümel 
in Schubladen, Schlieren auf der Schrank-
oberfläche, Staubmäuse unter dem Sofa – es 
ist Zeit für Frühjahrsputz! Supermärkte und 
Drogerien bieten Regale voll mit Wasch- und 
Reinigungsmitteln. Aber Achtung! Aggressi-
ve Reinigungsmittel schaden Natur und Ge-
sundheit. Viele Inhaltsstoffe können Allergi-
en auslösen, die Haut oder Atemwege reizen 
und die Umwelt belasten. 

Für Sauberkeit zu Hause reichen 
vier bewährte Hausputzmittel:

Neutraler Allzweckreiniger: für Fußböden, 
Fenster und die meisten Oberflächen
Scheuerpulver: für hartnäckigen Schmutz 
und Verkrustungen
Essigreiniger oder Zitronensäure: für Kalk-
ablagerungen und Urinstein
Handspülmittel: für Geschirr – kann auch 
den Allzweckreiniger ersetzen 

Desinfektionsmittel oder anti-bakterielle Rei-
nigungsmittel sind im privaten Haushalt we-
der notwendig noch sinnvoll. Nur in Ausnah-

mefällen und nach medizinischem Rat kann 
der Einsatz in bestimmten Situationen ange-
bracht sein.

Lappen, Bürste und Co.

Wer das richtige „Putzwerkzeug“ wählt, 
braucht oft weniger Putzmittel, als auf der 
Packung empfohlen. Gut sind Bürsten, Mik-
rofasertücher oder Edelstahlschwämme, um 
Schmutz zu entfernen. Bei glänzenden oder 
beschichteten Oberflächen wie Plexiglas, 
Kunststoffen oder Marmor sollte man weiche 
Lappen benutzen. Selbst einige Mikrofaser-
tücher können hier zu hart sein.

Mighty Mug – das Produkt des Monats April

Der Becher, der nicht umfällt
Der neue Begleiter auf Reisen, beim Citybum-
mel oder im Büro: Mit dem Mighty Mug ver-
kleckert nichts mehr, denn dieser Thermo-
Trinkbecher kann schlicht und einfach nicht 
umkippen. Dank der ebenso einfachen wie 
genialen Smartgrip-Technologie steht der 
Becher durch Unterdruck zwischen Tisch und 
Becher. Trotzdem kann man den Mighty Mug 
problemlos gerade nach oben anheben, um 
das heiße oder kalte Getränk zu genießen. 

Der spülmaschinenfeste Mighty Mug-Becher 
passt perfekt in fast jeden Getränkehalter im 

Auto und ist zu 100 Prozent dicht, sodass er 
auch bequem in einer Tasche verstaut wer-
den kann. Damit ist Mighty Mug die nachhal-
tige Alternative zu den Pappbechern, die nur 
einmal verwendet und dann weggeworfen 
werden.

Den Mighty Mug zum Aktionspreis sowie vie-
le weitere effiziente Produkte rund um das 
Thema Energie- und Wassersparen im Haus-
halt gibt es im Grünspar-Shop der Stadtwer-
ke Nettetal.

www.gruensparshop-nettetal.de
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Erzeugen Sie Ihren eigenen Solarstrom. 

Damit Ihre Energiekosten 
überschaubar bleiben. 

Jetzt sparen:  
www.mein-sonnendach.de

ein Angebot der Stadtwerke Nettetal  
und Gemeindewerke Brüggen
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Freizeit-Tipps

Das ganze Jahr über veranstaltet das Team der Saunalandschaft Finlantis in Nettetal 
mit viel Liebe zum Detail besondere Themenabende mit passenden Aufgüssen, Pee-
lings und Spa-Angeboten. Am Samstag, 21. April dürfen sich die Gäste beim „Chill-
out“-Event von 18 bis 24 Uhr auf cooles Ambiente und Relaxing-Hot-Aufgüsse in der 
Panoramasauna freuen. Im Dampfbad werden exklusiv an diesem Abend Verwöhn-
Peelings mit verschiedenen Aromaöl-Salzen angeboten. Diese Glücksmomente sind 
im Finlantis kostenlos! Passend zum Motto des Abends darf dann im FinSpa bei 
Massagen und Kosmetikanwendungen entspannt werden. 

Und was wäre das Finlantis ohne traditionelle Bräuche und Gepflogenheiten aus 
Finnland? Diese kann man kennenlernen, wenn Finlantis seine langen Saunanächte 
am 19. Mai mit dem „Vappu-Fest“ und am 16. Juni den „Midsummer“ feiert.

Süßes Osterwochenende im Finlantis

Schwitzen, schlemmen, suchen, schenken
Von Karfreitag bis Ostermontag stehen im 
Finlantis alle Zeichen auf Frühling. An dem 
langen Wochenende, 30. März bis 2. April, 
ist die Saunalandschaft Freitag, Sonntag 
und Montag von 10 bis 20 Uhr geöffnet. Os-
tersamstag öffnet die Sauna sogar von 10 
bis 23 Uhr. Am Montag entfällt der Ladies‘ 
Spa, dann heißt es Gemischtsaunieren. 

In der Panoramasauna erwarten die Gäste 
wohltuende Aufgüsse mit Frühlingsaromen 
wie Lemongras und Orange-Minze. Die ho-
hen Temperaturen der Lapplandsauna (90°C) 
bringen den Kreislauf so richtig in Schwung. 
Das Dampfbad verspricht Entspannung pur: 
Die hohe Luftfeuchtigkeit und die milden 
Temperaturen sind ideal, um einfach nur zu 
genießen und die Haut porentief zu entschla-
cken. Durch die Inhalation wird zusätzlich 
die Vitalisierung der Atemwege angeregt. 

Exklusiv an diesem Osterwochenende: Bele-
bende Citrus-Salzpeelings und heilende Ho-
nigpeelings sind Klassiker, um die Haut auf 
natürliche Art zu verwöhnen und zu pflegen. 

Festessen und Massage

Was wäre Ostern ohne ein Festmahl? Das 
Küchenteam der Finlounge serviert falscher 
Hase mit Petersilienkartoffeln und Leipziger 
Allerlei auf klassische Art. Zum Dessert gibt 
es Joghurt-Limetten-Creme mit einem Schuss 
Eierlikör. Um den Tag perfekt zu machen, 
gönnen Sie sich ein intensives Verwöhnpro-
gramm. Bei vorheriger Reservierung kann 
man zum Beispiel eine Fin-Hydrating-Be-
handlung für geschmeidige Haut genießen. 
Im Anschluss gibt es eine kleine, schokola-
dene Osterüberraschung.

Großzügiger Osterhase

Am Sonntag folgt dann der Höhepunkt des 
Osterspezials: Der Osterhase versteckt ne-
ben leckeren Schokoeiern ein paar ganz 
besondere Überraschungen. Suchen lohnt 
sich, denn es gibt sechs Tageskarten zu ge-
winnen. Doch damit nicht genug: Wer in den 
Osterferien vom 24. März bis einschließlich 
8. April seine Gold- oder Platinkarte auflädt, 
erhält den Treue-Bonuspass von Finlantis. 
Einfach bei Kauf einer Tageskarte vorlegen 
und abstempeln lassen. Nach dem neunten 
Stempel ist der zehnte Besuch gratis! 

Ihnen fehlt noch das richtige Ostergeschenk? 
Verschenken Sie Wohlfühlzeit und legen Sie 
einen Finlantis-Gutschein ins Körbchen. Die 
Gutscheine können vor Ort gekauft oder on-
line auf der Website bestellt werden.

www.finlantis.de

21. April, 19. Mai & 16. Juni:

Lange Saunanächte im Finlantis
i

Grenzenlos Mensch
Stefan Jürgens gastiert am 
23. März um 20 Uhr in der 
Alten Kirche in Lobberich

Das passende Geschenk fürs Osterkörbchen:  
ein Finlantis-Gutschein
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V-Tipps

Restaurant-Tipp
MediTerra – zu Gast bei Freunden 

Köstlichkeiten vom Holzkohlegrill

Termine Veranstaltung

Er macht fantastische Pizza, beste Pasta, 
Köstliches aus Fleisch, Fisch, Meeresfrüch-
ten, Gemüse und Salat und vor allem gibt es 
hier eins: sein Herz. Michail Arampampaslis 
ist ein Gastgeber, der seinen Beruf liebt und 
dafür lebt. Seit etwa zehn Jahren verwöhnt 
der Grieche in dem urgemütlichen Restau-
rant mitten in der Lobbericher Fußgängerzo-
ne seine Gäste mit mediterranen Leckereien. 
Das MediTerra ist mittlerweile zum Treff-
punkt geworden für Genießer aus Nettetal 
und vielen anderen Städten im Rheinland. 
Die Einrichtung in dem historischen Ge-
bäude, Baujahr 1877, ist einmalig, gemüt-
lich und charmant: rustikale Holztische und 
Stühle, viele Kerzen, Kronleuchter, bunte 
Flaschen und ein traumhafter Innenhof, der 
im Sommer Platz für rund 80 Gäste bietet. 

Erfahrung, Liebe und Raffinesse

Kein oberflächliches Chichi, sondern ehr-
liche Küche, immer frisch zubereitet mit Er-
fahrung, Liebe und Raffinesse – das ist das 
Konzept im MediTerra. Michail und sein 
Team zaubern die herrlichsten Kreationen 
und interpretieren die Mittelmeerküche neu, 
zum Beispiel mit Rinderfilet zu karamellisier-
ten Pilzen in einer Espresso-Soße oder mit 
Gambas im Schokomantel. Aber auch Klas-
siker wie Spaghetti Bolognese oder Souflaki 
werden hier serviert. Unnachahmlich ist der 
Geschmack der Speisen, die auf Michails 
Holzkohlegrill brutzeln – Steaks, Fisch oder 
Gemüse entfalten nur hier dieses einzigartige 
Aroma. Dazu frisch Gezapftes oder die Top-
Weine von Star Winzer Michael Schneider? 

Und bitte Platz lassen für ein feines hausge-
machtes Dessert. Neben der gut sortierten 
ständigen Speisekarte gibt es jeden Monat 
eine kleine Saisonkarte mit wechselnden Ge-
richten. Am Wochenende ist es ratsam, einen 
Tisch zu reservieren, denn ein Geheimtipp ist 
das MediTerra schon lange nicht mehr.

Adresse
Hochstraße 58 
41334 Nettetal-Lobberich
Telefon: 02153 956555
Facebook: MediTerra

Öffnungszeiten
Mo. bis Mi. 18.00–22.30 Uhr
Do. 11.30–14.30 Uhr/18.00–22.30 Uhr
Fr. u. Sa. 11.30–14.30 Uhr/18.00–23.30 Uhr
So. und Feiertage 17.30 bis 22.00 Uhr

Sonntag | 18.03.2018 | 13.00 bis 18.00 Uhr 

Stadtteile Breyell, Lobberich und Kaldenkirchen
„Nettetal startet fit in den Frühling“  
mit Fitness-Stationen, Gewinnspiel und Zaubershow

Montag | 19.03.2018 | 15 Uhr 
Stadtbücherei, Breyel

Montagsgeschichten:  
„Die Träne des Einhorns“

Dienstag | 27.03.2018 | 19.00 bis 22.00 Uhr 
NABU Naturschutzhof, Lobberich

Eulen-Wanderung „Uhuu“  
(Anmeldung erforderlich, Telefon 02153 8121)

Freitag | 23.03.2018 | 20.00 Uhr 
Alte Kirche, Lobberich

Stefan Jürgens: Grenzenlos Mensch

Samstag & Sonntag | 14. & 15.04.2018  
Fußgängerzone, Kaldenkirchen

Frühlingsfest: Buntes Treiben mit Verkaufsständen, 
Aktionen, verkaufsoffenem Sonntag u. v. m.

Samstag | 28.04.18 | 18 Uhr 
Quartier Latin, Kaldenkirchen

Night of Cafe Racers

Sonntag | 29.04.2018 | 16.30 Uhr 
Werner-Jaeger-Halle, Lobberich

Akkordeonissimo: buntes Programm  
mit viel schöner Musik

Montag | 14.05.2018 | 9.30 Uhr 
Stadtbücherei, Breyell

MiniBuchClub für Eltern mit Babys bis zwei Jahren
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ZOOM in Kürze

Vatertag ist Wandertag

Mit der Familie auf die Hinsbecker Höhen

Schlosshofkonzert 2018

Ein (Fa)Gott auf Krickenbeck

Gedruckt auf FSC-zertifiziertem Papier – Papier aus verantwortungsvollen Quellen. Die Stadtwerke Nettetal übernehmen Verantwortung für die Umwelt.

Wer sich gerne an der frischen Luft bewegt: 
Christi Himmelfahrt ist Wandertag auf den 
Hinsbecker Höhen. Zum 51. Mal laden der 
Kreis Viersen, die Stadt Nettetal und der 
Naturpark Schwalm-Nette ein. Start ist am 
Donnerstag, 10. Mai um 7 Uhr morgens. Mit-
telpunkt ist die Festwiese an der Jugendher-
berge „Vierlinden“ in Hinsbeck. Seit vielen 

ZOOM verlost 3 x 2 Karten

Quizfrage: Der Kulturkreis der Wirt-
schaft feiert 2018 ein ganz besonde-
res Jubiläum. Vor wie vielen Jahren 
gründete sich der KdW? Um Karten für 
diesen musikalischen Leckerbissen 
zu gewinnen, einfach die Antwort mit 
dem Stichwort „Konzert“ per E-Mail 
an presse@stadtwerke-nettetal.de 
schicken oder auf eine Postkarte an 
die Stadtwerke Nettetal, Leuther Stra-
ße 25, 41334 Nettetal schreiben. Ein-
sendeschluss ist der 30. April 2018. 

Zum 23. Mal organisiert der Kulturkreis der 
Wirtschaft (KdW) ein Konzert im Innenhof 
von Schloss Krickenbeck. Am Sonntag, den 
8. Juli 2018 um 17 Uhr steht ein Fagott im 
Mittelpunkt. 20 Streicher und vier Bläser 
unter der Leitung von Sebastian Tewinkel 
unterstützen die Fagottistin Rie Koyama als 
Solistin in Hinsbeck. Koyama, geboren 1991 
in Stuttgart, stammt aus einer japanischen 
Musikerfamilie, ist in Deutschland aufge-
wachsen und hat mit ihren 25 Jahren schon 
bei 24 bedeutenden nationalen und interna-

tionalen Wettbewerben erste Preise im Fach 
Fagott gewonnen.

Das Programm auf Krickenbeck:

Zinzadse: Georgische Miniaturen
Mozart: Fagott – Konzert
Zinzadse: Georgische Miniaturen
Weber: Andante e Rondo Ungarese op. 35
Genin: Carneval de Venise op. 14
Zinzadse: Georgische Miniaturen
Haydn: Symphonie Nr. 44 e-moll

Jahren sponsern die Stadtwerke Nettetal die 
benötigte Energie und den Stromkasten. Im 
vergangenen Jahr kamen 6.000 wanderlusti-
ge Besucher.

Das Programm ist dreigeteilt: Angeboten wer-
den geführte Wanderungen, Veranstaltungen 
auf der Festwiese und ein Tag der offenen Tür 

in der Jugendherberge. Die Festwiese und 
die Parkplätze sind ausgewiesen. Der Na-
turpark empfiehlt den Besuchern, möglichst 
mit dem Rad anzureisen. Spätestens im April 
steht das komplette Programm: Im Internet 
gibt es dann auf den Seiten des Naturparks 
Schwalm-Nette die Programmflyer. 

www.npsn.de

Die Fagottistin Rie Koyama


